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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: 5.000 €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 2010 Ja  Produkt-Nr.: 315-01  

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Der Sozialpass wurde mit Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 13.09.2007 in der Stadt 

Norden eingeführt. Am 13.02.2009 hat der Verwaltungsausschuss eine Umbenennung in 

„Norder Pass „ beschlossen sowie eine unbefristete Fortsetzung des Norder Passes. 

 

Bei der Einführung des Passes wurden folgende Regelungen beschlossen: 

 

 Übernahme des Mitgliedsbeitrages für Kinder und Jugendliche bis zu einem Höchstbe-

trag von 120,00 Euro jährlich, wenn Sportvereine bedürftige Kinder und Jugendliche 

bis einschl. des 17. Lebensjahres aufnehmen 

 

 Übernahme des Entgelts für eine Jahreskarte der Stadtbibliothek, damit Kinder und 

Jugendliche kostenlos Medien ausleihen können. 

 

Ausweitung des Nutzerkreises mit Verwaltungsausschussbeschluss vom 23.02.2009: 

 

 Kostenübernahme für Angebote der Kunstschule Norden und Projekte der „Aktions-

gemeinschaft Ferienprogramm der Stadt Norden“ für unterstützungsbedürftige Kinder 

und Jugendliche bis zu einem Höchstbetrag von 120,00 Euro jährlich.  

  

Inanspruchnahme „Norder Pass“: 

 

Jahr  Anzahl der eingelösten  Organisation   Betrag in Euro 

Gutscheine  

 

2007     4    Sportvereine        288,00  

 

2008   40    Sportvereine     2.709,00 

 

2009   50    Sportvereine     3.660,00 

   14    Kunstschule     1.290,00 

   28    Bibliothek        225,00 

     7    Ferienprogramm       599,00 

 

2010 bis Juli  27    Sportvereine     1.990,00 

   12    Kunstschule     1.300,00 

    5    Bibliothek          40,00  

      Ferienprogramm   Abrechnung nach 

          den Herbstferien 

 

Für den Norder Pass stehen jährlich 5.000,00 Euro zur Verfügung. Durch die große Akzeptanz in 

den Vereinen und die Ausweitung der Regelung für die Kunstschule und das Ferienprogramm 

wird der Haushaltsansatz im Jahr 2011 nicht mehr ausreichen. 
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